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Fusion
Zeitgemäße Angebote schaffen
Die Evangelische
Kirchengemeinde
Herzogenrath und
die Evangelische
Kirchengemeinde
Merkstein schließen
sich zusammen.
È Seite 2

Perlmuscheln
Sie kehren in die Eifel zurück
Lange Zeit waren
die Muscheln aus
den Eifeler Bächen
verschwunden. Jetzt
werden sie im Labor
groß gezogen und
ausgesetzt.
È Seite 3

Kutschiert
Backstage bei der CHIO-Flotte
Fahrdienst-Leiter Thomas Muckel ist dafür
verantwortlich, dass die Gäste beimWeltfest
des Pferdesports sicher ans Ziel kommen,
und er gewährt
einen Blick
hinter die
Kulissen.
È Seite 19

tor, tor, tor!
In Warden sind sie treffsicher
Die Saison ist für die
D1-Jugendlichen von
Eintracht Warden
noch lange nicht
vorbei. Mehr als
100 Tore haben sie
aber schon erzielt.
È Seite 11

■ Von Benjamin Zilkens

eine Stippvisite in der
Kaiserstadt – im
Frühlingsmonat Mai

ist das für viele Touristen
von nah und fern ein be-
sonders lohnenswertes
Unterfangen. Für den briti-
schen Historiker Timothy

Garton Ash scheint sich die
Anreise aus Oxford aber je-
des Mal besonders bezahlt
zu machen: Nachdem der
61-jährige Wissenschaftler
im Mai 2013 bereits mit der
Karlsmedaille für europäi-
sche Medien ausgezeichnet
wurde, erhält er am kom-
menden Donnerstag als 59.

Preisträger den Internatio-
nalenKarlspreis zuAachen.
Damit werde das „heraus-
ragende wissenschaftliche
und publizistische Werk“
Garton Ashs gewürdigt, der
sich als „überzeugender
und bedeutender engli-
scher Europäer und euro-
päischer Engländer“ prä-
sentiere, wie es in der Be-
gründung des Karlspreis-
Direktoriums heißt. Mit Ve-
hemenz hatte der gebür-
tige Londoner gegen den
Ausstieg Großbritanniens
aus der Europäischen
Union argumentiert. Er-
folglos, wie sich später her-
ausstellen sollte. Den Bre-
xit bezeichnete er daher
selbst als „die größte Nie-
derlage meines politischen
Lebens“. Den Mut und den
Willen, weiter für eine enge
Bindung des Vereinigten
Königreichs an die EU ein-
zutreten, hat er dennoch
nicht verloren. „Da wir
in bestemGlauben vor-
hergesagt haben, dass
der Brexit katastro-
phale Folgen haben
werde, liegt es nun
an uns, sicherzu-
stellen, dass wir
nicht Recht behal-
ten“, so Garton
Ash.

Mit dem Brexit hat
sich zu den Sympto-
men der politischen
Krise Europas, wie
sie beispielsweise in
der kontrovers

diskutierten Flüchtlings-
frage und in stärker wer-
denden nationalistischen
Tendenzen zum Ausdruck

kommen, zwar ein weiteres
Element von beachtlicher
Größe hinzugesellt. Aller-
dings beweisen die vielen

Probleme in der noch
weiter zurückliegenden
Vergangenheit der EU,
dass die Institution durch-
aus krisenerprobt ist, sagt
Garton Ash. „Man sollte
nicht den Eindruck erwe-
cken, als ob die Europäische
Union morgen zusammen-
brechen könnte, so wie das
Römische Reich zusam-
mengebrochen ist. Wir sind
so viel weiter vorange-
schritten, dass auch ein
schwerer Rückschlag noch
nicht das Ende bedeuten
muss.“

Dass in diesem Jahr ausge-
rechnet ein Mann de r Wis-
senschaft den Karlspreis er-
hält, ist kein Zufall, sondern
wohlüberlegtes Kalkül des
Direktoriums. Auf die Frage,
wie die Zukunft Europas
und der Gesellschaft aus-
sehe, habe im vergangenen
Jahr nämlich kein Politiker
eine zufriedenstellende
Antwort gefunden, soDirek-
toriums-Sprecher Dr. Jür-
gen Linden. Aus diesem
Grund ist die Wahl auf
einen Intellektuellen
wieGartonAsh gefallen,
der besonders in der
europäischen Gegen-
wartsgeschichte forscht
und es selbst als seine
Aufgabe ansieht, „die

richtige Diagnose“ in Sa-
chen EU-Krise zu stellen.

Die Laudatio wird am kom-
menden Donnerstag im

Krönungssaal Bun-

despräsident
Frank-Walter Stein-
meier halten. Ein Politiker,
der als Bundesaußenminis-
ter jahrelang sein diploma-
tisches Geschick beweisen
musste, der in seiner neuen
Funktion aber nicht davor
zurückschreckt, kritische
Entwicklungen mit aller
Deutlichkeit anzusprechen.
„Wir wünschen uns, dass
der Bundespräsident beim

Karlspreis vor allem die Zu-
kunft der Europäischen
Union umreißen wird“, so
Linden. Dabei werde sicher-
lich neben der Würdigung
des Preisträgers auch der
Umgang mit dem Brexit
thematisiert.

Viele Ehrengäste

Zu den rund 850 gelade-
nen Gästen, die in diesem
Jahr an den Festlichkeiten
teilnehmen werden, gehö-
ren auch einige Preisträger
aus den Vorjahren. Darun-
ter der SPD-Parteivorsit-
zende Martin Schulz, der
die Auszeichnung vor zwei
Jahren erhalten hat, und
der Ungar György Konrád,
Preisträger des Jahres 2001
und ehemaliger Präsident
der Akademie der Künste.
Darüber hinaus haben
zahlreiche Politiker wie
Bundestagspräsident Nor-
bert Lammert, dessen
Stellvertreterin Ulla
Schmidt und der mutmaß-
lich künftige NRW-Minis-

terpräsident Armin Laschet
ihr Kommen zugesagt. Wei-
tere Ehrengäste sind Oliver
Paasch, Ministerpräsident
der Deutschsprachigen Ge-
meinschaft Belgiens, Theo
Bovens, Gouverneur der
niederländischen Provinz
Limburg, sowie Herman
Reynders, Gouverneur der
belgischen Provinz Lim-
burg. Zudem wird der Prä-
sident des Europäischen
Rats, Donald Tusk, beim
Vorabend-Dinner in der
Aula Carolina sprechen.

Seinen Besuch in Aachen
wird Garton Ash übrigens
auch dazu nutzen, umviele
Gespräche zu führen. Aus

diesem Grund reist er be-
reits einen Tag früher an.
Am 24. Mai ist er Gast beim
Europa-Forum im Alten
Kurshaus. Darüber hinaus
stellt er sich an der RWTH
den Fragen der Studieren-
den, besucht den Dom und
zeigt sich den Aachenern
beimOpen-Air-Fest „Karls-
preis live“ auf dem Katsch-
hof. „Ichmöchte Zeit für die
Begegnungmit ganz vielen
Menschen in Aachen ha-
ben“, betonte Garton Ash
im März bei dem Besuch
einer Aachener Delegation
im European Studies Cen-
ter in Oxford. Diese Zeit
wird dem künftigen Karls-
preisträger in der kom-
menden Woche nur allzu
gerne gewährt.

ein Brite, der sich für
europa stark macht

Nachdrücklich hat Timothy Garton Ash vor einem Ausstieg
Großbritanniens aus der EU gewarnt. Sein Engagement für Europa

wird am Donnerstag mit dem Karlspreis belohnt.

Für sein „herausragendes wissenschaftliches und publizistisches Werk“ wird der Historiker
Timothy Garton Ash mit dem Karlspreis geehrt. Fotos: dpa/Stadt Aachen

Man sollte nicht
den Eindruck erwe-
cken, als ob die
Europäische Union
morgen zusammen-
brechen könnte.“
Timothy Garton Ash,

Karlspreisträger 2017

Ich möchte Zeit für
die Begegnung mit
ganz vielen Men-
schen in Aachen
haben.“
Timothy Garton Ash,
Historiker

Lobende Worte für den Preisträger: Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier hält die Laudatio auf Timothy Garton Ash.
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* Nicht bei krankhafter Fettsucht.
Für eine langfristige Gewichtsreduzierung
bedarf es der dauerhaften Einhaltung der im
Programm vermittelten Ernährungsregeln.

Von-Coels-Straße 214, 52080 Aachen

easyl i fe

Kostenlose Parkplätze vorhanden

GRATIS Stoffwechselanalyse
letztmalig verlängert bis zum 26.05.17!

Beate Enkirch
aus 52351 Düren

• ohne Sport • ohne Kalorienzählen • ohne Hungerqualen • ohne Hormone

Kostenlose
Stoffwechselanalyse
Auf einen Blick:
• kostenlose Körperfettanalyse
• kostenlose BMI-Berechnung
• kostenlose Stoffwechselanalyse
• kostenlose Berechnung des

viszeralen Fettes

Fühlen Sie sich wie viele?!
Zu dick, zu kraftlos, zu unattraktiv?
Dann sollten Sie das ändern!

Nutzen Sie Ihre Chance. Lassen Sie
sich eine aussagekräftige Analyse im
Rahmen einer kostenlosen Beratung
erstellen und lernen Sie eine Methode
kennen, mit der Sie gesund, schnell
und dauerhaft abnehmen*. easylife.
Für eine klasse Figur. Und ein tolles
Leben. Sichern Sie sich direkt einen
der begrenzten Termine für die
kostenlose Analyse.vo

rh
er

h S h K

in nur
13 Wochen

abgenommen

ORIGINAL
FOTOS

-23,9
Kilo


